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Eine ſerbiſche Note
Halle 31 März

Die Frankf Ztg iſt in der Lage nachſtehend den Wort
laut der Note wiederzugeben welche der ſerbiſche Geſandte in
Konſtantinopel Dr Vladan Georgewitſch am 27 März der
Pforte überreicht hat

Konſtantinopel 15 /27 März 1897
Herr Miniſter Jn der Note welche ich unterm 11 November

vorigen Jahres an Ew Excellenz zu richten die Ehre hatte habe
ich Jhnen Herr Miniſter alle die blutigen Zuſammenſtöße
die Akte der Barbarei der Gewaltthätigkeit der Plünderung Ent
führung und Meuchelmorde welche die Albaneſen beſtändig an
unſerer Grenze verüben auseinandergeſetzt Jch habe die ernſte
Aufmerkſamkeit Ew Exc auf alle die Vergehen gelenkt die man
an den Grenzen verübt und die ſtatt ſich zu vermindern un
glücklicherweiſe ſich fortdauernd in beunruhigendem Maße aus
gebreitet haben Die gewiſſermaßen monatliche um nicht zu ſagen
tägliche Wiederholung derſelben macht die Sicherheit der Grenze
immer prekärer

Jch habe allen Grund gehabt zu glauben daß einerſeits in
Anbetracht der korrekten und loyalen Haltung von der die könig
liche Regierung niemals abgegangen iſt und andererſeits wegen
des Ernſtes der Thatſachen die ich Jhnen auseinandergeſetzt habe
Ew Exc ſich beeilen werden die nothwendigen Befehle zu geben
um einem Zuſtande der Dinge der für die Sicherheit der Grenze
und die Erhaltung der Beziehungen guter Nachbarſchaft ſo nach
theilig iſt ein Ende zu machen Jch kann Jhnen Herr Miniſter
nicht den peinlichen Eindruck verheimlichen welchen die Note
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aufdie Ew Excellenz am 27 Februar d J an mich richteten
die kgl Regierung gemacht hat Jn der That ſtatt ſtrenge und
geeignete Maßregeln zu ergreifen um die Sicherheit an der Grenze
wieder herzuſtellen ſcheinen Ew Excellenz
Berichte die Jhnen von Provinzial Behörden zugekommen ſind
das Syſtem der Ableugnung das von den Behörden der Vilajets
ſo gewiſſenhaft befolgt wird angenommen zu haben Jch halte
mich hier nicht bei den unangenehmen Folgen auf die ſich aus
einem Verfahren ergeben können das die Schuldigen in gewiſſem
Sinne deckt und ſie ermuthigt weitere Verbrechen zu verüben denn
es iſt unmöglich zuzugeben daß die kaiſerlichen Behörden auf die
200 Klagen die ich an die Hohe Pforte gerichtet habe nur zehn
Schuldige hat entdecken können Der Mangel an gutem Willen ſeitens
der kaiſerlichen Behörden die Nonchalance und Fahrläſſigkeit die
ſie bei der Ausübung ihrer Funktionen zeigen haben ihre Früchte

2 J vDrei Rasken in S5chwarz
Kriminal Roman von Gestg Höcker

4 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Wer war der Herr Betty fragte ſie mit einer tief und

angenehm klingenden Stimme zugleich zwei Reihen wohl
gepflegter weißer Zahnperlen offenbarend

Jch weiß es nicht Fräulein Ribbon berichtete das
Mädchen der Herr iſt ſchon eine geraume Zeit bei Jhrer
Frau Schweſter geweſen Während dieſer Auskunft be
mühte ſie ſich der jungen Dame den Mantel abzunehmen und
den Hut den Ellen Ribbon inzwiſchen vor dem Korridorſpiegel
abgeſteckt hatte in Empfang zu nehmen Sie kommen allein
urück Fräulein Ribbon fragte das Mädchen mit jener
ertraulichkeit weiter welche langjährige Bedienſtete an den

Tag zu legen pflegen
Ellen nickte mit dem Kopfe Mein Bräutigam iſt mit

ſeiner Mutter in s Concert gegangen berichtete ſie Jch
wollte mich zuerſt anſchließen aber meine Beſorgniß wegen des
Unwohlſeins meiner Schweſter überwog Wo befindet ſie ſich

Sie war mit dem Beſucher im Salon
Nun dann wird ſie wohl inzwiſchen in das Wohnzimmer

gegangen ſein verſetzte das junge Mädchen und begab ſich
dann haſtig durch die dritte Thür in das letztere Ein behaglich
wenn auch einfach eingerichteter Raum mit altväteriſchem Sopha
an der einen Wandſeite und dem mit Marmorplatte geſchmückten
mäßig großen Buffet auf der anderen Seite empfing ſie

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen Theil
des Romans gratis nachgeliefert

geſtützt auf einige

getragen Es iſt nicht mehr die Grenze wo es an Sicherheit
mangelt es ſind nicht mehr die Grenzwächter die angegriffen
werden Unordnung herrſcht überall an der Grenze
die Agitation iſt in die Städte gedrungen und wir haben neulich
zwei Konſularvertreter durch zwei Muſelmanen bedroht geſehen

Obgleich ſo viele Verbrechen an der Grenze verübt werden
haben Ew Exc es für gut gefunden indem Sie ſich auf die
empfangenen Berichte beziehen für die Sache der Kaiſerl Behörden
einzutreten welche nach angenommener Gewohnheit fortfahren ſogar
die berichteten Thatſachen zu beſtreiten

Jch bedaure ſchon ſobald Ew Exc als einen neuen Beweis
der Sicherheit die nach der erwähnten Note Ew Exc an der Grenze
herrſchen ſoll und der Wirkſamkeit der Maßregeln die ergriffen
worden ſind um die öffentliche Ordnung auf der Grenzlinie zu
ſichern und die Beziehungen herzlicher Freundſchaft zwiſchen den
beiden Ländern vor jeder Störung zu hüten zur Kenntniß Ew Exc
einen neuen Zwiſchenfall zu bringen der ſie erbauen wird in
Bezug auf die Genauigkeit der von den Provinzbehörden ein
geſandten Berichte

Am 27 des vorigen Monats haben die Behörden von Raſchka
dem kgl Miniſter des Jnnern mitgetheilt daß am Abend vorher
etwa 30 Türken die ſerbiſche Patrouille von Golo Brdo angegriffen
haben Es begann ein Gewehrfeuer zwiſchen der Patrouille und
den Angreifern das bis zur Ankunft der der angegriffenen Patrouille
zu Hülfe eilenden Wächter des benachbarten Grenzwächter Korps
dauerte Die Serben haben keine Verwundeten wohl aber iſt ein
Türke verwundet und gefallen an der Stelle ſelbſt wo er und ſeine
Genoſſen ſich in den Hinterhalt gelegt hatten d i acht Meter von
der Grenze auf ſerbiſchem Gebiete Dieſer Türke der ſich
auf der Erde weitergeſchleppt hat iſt in Folge ſeiner Wunden ge
ſtorben in einer Entfernung von 27 Meter von der Grenze und
die Stelle wo er ſeinen Geiſt aufgegeben hat iſt zu erkennen an
den Spuren von Blut das aus ſeinen Wunden auf die Erde ge
floſſen iſt An der Stelle wo das Gewehrfeuer ſtattgefunden hat
man eine Mütze Kulah eine geſtrickte Kappe terlence drei
Taſchen mit Patronen für ein Martini Gewehr eine Taſche mit
Patronen für ein Kapakly Gewehr gefunden Die Türken haben
ihren getödteten Kameraden zurückgelaſſen und die Leiche iſt erſt
am /13 März abgeholt worden an welchem Tage ſie in Novi
Bazar beſtattet wurde Die Türken haben erklärt den Todten nicht
zu kennen aber der ſerbiſche Zollbeamte hat Daten über ſeine
Jdentität zuſammenbringen können er hieß Suleiman Sulitſch
Charanin und ſtammte aus Novi Bazar

Da die kaiſerlichen Behörden ſich weigerten eine Unterſuchung
des Falles zu eröffnen ſo haben ſich die ſerbiſchen Behörden an
Ort und Stelle begeben und ein Protokoll aufgenommen

Jndem ich das Vorſtehende zur Kenntniß Ew Exc bringe

Jn dem hübſchen roſig angehauchten Geſicht der Ein
tretenden gab ſich eine kleine Enttäuſchung kund Das Zimmer
war leer die Geſuchte befand ſich nicht darin Haſtig durch
ſchritt Ellen das an das Wohnzimmer anſtoßende Muſikzimmer
und öffnete die in den Salon einmündende Thür Jn dem
ſelben Augenblick entrang ſich ihren Lippen aber auch ſchon
ein kurzer raſch abbrechender Schrei Jhr Blick war auf die
noch immer regungslos auf dem Teppich ausgeſtreckt liegende
Geſtalt der Schweſter gefallen

Um Jeſu willen was hat es gegeben Bea meine
ſüße liebe Bea rief die junge Dame Haſtig zu der
offenbar Bewußtloſen eikend kniete ſie neben ihr nieder und
hob ihr ein wenig den Kopf in die Höhe Dieſer ſank ſchwer
in die Arme Ellens zurück Die lieblichen Geſichtszüge Bea
tricens waren todtenbleich ihre Augen hatten ſich geſchloſſen
und wie in jähem Schmerz hatten ſich die Zähne tief in die
Unterlippe eingegraben Schnell Betty bring Waſſer
rief das junge Mädchen ſogleich thatkräftig und geiſtesgegen
wärtig der Schweſter beiſpringend

Das Mädchen war inzwiſchen ebenfalls herbeigeeilt und
brachte ſchnell das Verlangte Den Bemühungen der beiden
gelang es die Ohnmächtige nach dem gemeinſchaftlichen Schlaf
gemach der Schweſtern zu ſchaffen und dort auf ein Bett nieder
zulegen Umſichtig beſchäftigte ſich die zum Tod erſchrockene
Ellen um die noch immer Ohnmächtige dieſelbe bei den ſüßeſten
Koſenamen rufend Endlich gelang es ihren Bemühungen
die Lebensgeiſter der Schweſter zurückzurufen

Beatrice ſchlug die Augen auf und ſchaute mit einem ver
wirrten Blicke uw ſich

rTr v 2habe ich die Ehre Jhnen mitzutheilen daß ich den formellen Auf
trag habe die Aufmerkſamkei Kaiſerl Regierung auf die
bedauerlichen Thatſachen die ich mitgetheilt habe zu lenken und
zugleich Ew Exc zu bitten gefälligſt die nothwendigen Maßregeln
zu ergreifen um Handlungen ein Ende zu ſetzen welche die öffentliche
Sicherheit ſtören und deren Folgen insbeſondere wegen der jetzt
auf der Balkanhalbinſel herrſchenden Erregung der Gemüther außer
gewöhnlich ernſte ſein können Die Königliche Regierung wird
ſich trotz der Werthes den ſie auf die Beziehungen guter Nachbar
ſchaft zum Ottomaniſchen Reiche legt zu ihrem großen Bedauern
genöthigt ſehen zu Repreſſalien zu greifen indem ſie die Hohe

Doy

Pforte verantwortlich macht für die Folgen welche daraus entſtehep
könnten

Genehmigen Sie
Sr Excellenz Tewfik Paſcha Miniſter der äußeren Angelegen

heiten S Kaiſ Majeſtät des Sultans Hohe Pforte
Soweit die ſerbiſche Note deren ſcharfer Ton erkennen läßt

daß die ſerbiſche Regierung für alle Fälle gewiſſermaßen eine
Grundlage zu Unternehmungen in Mazedonien ſchaffen will
Damit ſtimmt auch die von vorzüglich unterrichteter Seite ausgehende

rbereibereitungen an derMittheilung daß Serbien größere Vor
Grenze trifft

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 30 März Hofnachrichten Der Kaiſer
kehrte geſtern Abend von Weimar nach Berlin zurück und empfing

2 O 2 t r v MAuswärtigen v Marſealsbald den Staatsſekretär des t HeuteMyrgtahrt z 2 tVormittag hörte der Monarch nach einer Ausfahrt die Vorträge
humimiſt Tdes Admirals Hollmann und des Eiſenbah ſters Thielen

und nahm alsdann militäriſche Meldungen entgegen Nachmittags
machte der Kaiſer einen Spazierritt Abends wohnte er beim
1 Garderegiment einem Abſchiedseſſen für die Oberſten v Uslar
und v Lanken bei

Beſprechungen des Kaiſers mit Mitgliedern der
Reich sregierung haben die allgemeine Aufmerkſamkeit erregt
Unmittelbar nach ſeiner Rückkehr aus Weimar empfing der Kaiſer
den Staatsſekretär v Marſchall und heute den Reichskanzler
Fürſten zu Hohenlohe und den Staatsſekretär nn Es
ſcheint ſo ſagt die Nat Ztg daß die endgiltige Ablehnung der
Forderungen für Schiffsbauten und die dadurch bezeichnete politiſche
Lage den Anlaß zu dieſen Konferenzen gegeben hat Zu erwähnen
iſt bei dieſer Gelegenheit daß Admiral Hollmann in dieſen Tagen
einen längeren Erholungs Urlaub tri dieſer Urlaub ſoll zwar
den Münchener Neueſt Nachr zufolge nicht die Einleitung zur
Demiſſion des Admirals bedeuten behauptet man aber das Gegen

c a T anSchweſterchen liebe gute Bea jauchzte das junge Mädchen
ſogleich einen zärtlichen Kuß auf die Stirn der Schweſter
hauchend Mein Himmel was hat es denn gegeben
Nein wie Du mich erſchreckt haſt

Aber noch immer blickte die Schweſter mit fragendem un
ſicherem Ausdruck im Zimmer umher

Ach es war ein Traum nicht wahr ein wüſter Traum
flüſterte ſie

Ja was denn Schweſter was hat es denn ge
geben forſchte Ellen in fliegender Haſt Mein Himmel
Du fühlteſt Dich unwohl ich mache mir tauſend
Vorwürfe wie habe ich Dich allein laſſen können
Während dieſer Worte hatte das junge Mädchen der Schweſter
ſorglich einige Tropfen belebenden WWeines eingeflößt

Jetzt beichte Schweſterchen wenn Du Dich ſtark genug
fühlſt meinte ſie einen Stuhl an das Bett der Kranken
heranziehend und ſich auf dieſen niederlaſſend beide Hände
der Leidenden innig erfaſſend Jch glaube nicht fehl zu gehen
wenn ich Deinen Zuſtand mit dem Beſuche jenes unbekannten
Herrn der Dich verließ als ich in die Wohnung eintrat in
Zuſammenhang bringe

Ach Ellen ſchluchzte plötzlich die Darniederliegende auf
von neuem ihr Angeſicht in beiden Händen verbergend ich
kann es Dir nicht ſagen und doch ich muß es thun
Du wirſt mich verdammen Du wirſt mir Deine Liebe
entziehen 9

Aber Herzchen was ſprichſt Du nur unterbrach ſie
junge Mädchen nunmehr ernſtlich beſorgt ihre Hände erf
und e mit ſanfter Gewalt zwingend ihr in die A
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Seite 2 Donnerstag
iheil ſo dürfte man der Wahrheit doch wohl näher kommen
Hochbedeutſam würde der Wechſel in der Leitung des Reichsmarineamts für den Fall werden daß auch der Reichstan ler als

der oberſte Chef der Abtheilung aus dem Abgange manns
Konſequenzen für ſein eigenes Verbleiben in ſeinem Amte zöge
Auch die Kreuzztg beſtätigt daß Admiral Hollmann nächſter
Tage einen längeren Urlaub antreten werde Die Norddeutſche
ſpricht von einem Erholungsurlaub

Reichskanzler Hohenlohe vollendet heute ſein
79 Lebensjahr

Herr Miquel iſt der kommende Mann wie ſich
aus nachſtehender Auslaſſung des Abgeordneten Eugen Richter
ergiebt die er in der Poſener Ztg zum Abdruck bringen läßt
Es heißt da An den Klippen des Marineetats wird die gegen
wärtige Regierung nicht ſcheitern Dies ſchließt nicht aus daß
ſonſt irgend etwas einmal plötzliche Veränderungen hervor
ruft Jn der Umgebung des Reichskanzlers macht man ja auch

ar kein Hehl daraus daß man kaum von heute auf morgen e
ann Es haben ſich Exploſionsſtoffe angehäuft von der Entlaſſung

Köllers an bis einſchließlich des Prozeſſes Leckert Lützow Kommt
es zu Aenderungen ſo wird Herr v Miquel der leitende Staats
mann wenn er auch nicht vornehm genug für den Kanzlerpoſten
ſelbſt erſcheint

Das Befinden des Fürſten Bismarch iſt im All
gemeinen befriedigend Profeſſor Schweninger befindet ſichnoch in Friedrichsruh Glückwünſche zum hevdrſteſenden Geburtstag

des Fürſten Bismarck können nur in ſchriftlicher Form entgegen
genommen werden

Der frühere Miniſter Falk ſeit einer Reihe von
Jahren Oberlandesgerichts Präſident in Hamm feiert heute ſein
50 jähriges Dienſtjubiläum Die nationalliberale Reichstagsfraktion
hat ihm ein längeres Glückwunſchſchreiben überſandt

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags erklärte
Staatsſekretär v Poſadowsky vom 1 April ds Js ab ſollen
ſämmtliche Poſtaſſiſtenten mit 18 jähriger Dienſtzeit das
Höchſtgehalt beziehen Den Poſtſchaffnern ſoll die Dienſtzeit als
Briefträger angerechnet werden 2000 neue Aſſiſtentenſtellen ſeien
geſchaffen Redner erkannte die von den konſervativen Mitgliedern
erhobenen Forderungen für die Unterbeamten an

Die Budgetkommiſſion des Reichstags nahm
heute die Berathung der Beſoldungsverbeſſerungen wieder
auf Der Kriegsminiſter von Goßler erklärte die materielle Lage
des Offizierkorps ſei keine günſtige Kein Lieutenant könne ohne

ulage auskommen Die größte Noth liege bei den Premier
ieutenants und Hauptleuten vor Der Miniſter bat die

Regierungsvorſchläge für die Premier Lieutenants Hauptleute und
Majors anzunehmen Die Kommiſſion bewilligte die Erhöhung
der Gehälter der Premier Lieutenants auf 1500 Mark Ferner
bewilligte die Kommiſſion die Gehaltserhöhung für Hauptleute
zweiter Klaſſe von 2160 Mk auf 2700 Mk für Premier Lieutenants
bei den Jnvalidenhäuſern auf 1500 Mk für 43 Maſchinenunter
Jngenieure und 7 Torpedounter Jngenieure auf 3600 anſtatt
3700 Mk für 14 zweite Traindepot Offiziere auf 2400 Mk für
6 auf 2100 Mk für Feuerwerkslieutenants der Marine durch
ſchnittlich auf 1980 Mk und für Zeuglieutenants und Feuerwerks
lieutenants des Landheeres durchſchnittlich auf 1800 Mk Die
Kommiſſion wird die Berathung morgen fortſetzen

Die Berathung der Handwerkervorlage hat im
Reichstage begonnen Nach den Worten des Abgeordneten Hitze
zu ſchließen wird das Centrum für die Vorlage eintreten Da auch
die konſervativen Parteien bereits freilich außerhalb des Reichs
tags erklärt haben ſie werden die Vorlage als eine Abſchlags
zahlung acceptiren und keine Beſtimmungen darin aufnehmen die
den Bundesrath zur Ablehnung des ganzen Entwurfs nöthigen
würden ſo darf das Zuſtandekommen der Handwerkervorlage
wohl als ſicher gelten

Das Reichsſchuldentilgungs Geſetz wird heute
im Reichsanzeiger veröffentlicht

Sangerhauſen 30 März Paſtor Kötzſchke berichtigt die
Mittheilung daß er ſich entſchieden hätte nicht nach Sierakowitz
zu gehen dahin daß eine Entſcheidung über Annahme der Stelle
noch nicht gefällt iſt

Torgau 30 März Die Stichwahl zwiſchen Knörcke
und Buſſenius iſt auf den 8 April feſtgeſetzt worden

Dresden 30 März Die Brauerei Böttcher beſchloſſen
den Streik Es ſtreiken ſomit faſt ſämmtliche Böttcher Dresdens

ſchauen Sind wir nicht Schweſtern ſage mir doch
offen was Dich bekümmert und härmt

Der wohlthuende Klang ihrer Stimme wirkte beruhigend auf
die furchtbar Erregte

Und nun begann ſie oft von Schluchzen überwältigt da
bei es nicht wagend der athemlos lauſchenden Schweſter in
das Angeſicht zu ſchauen ihren Bericht Sie ſchilderte der

Hochaufhorchenden wie ſie nach dem Tode der Mutter im
Hauſe ihres Vormundes ein gar freudloſes Leben geführt und
endlich in einem Angeſtellten des Bankiers den Mann kennen
gelernt habe der beſtimmt war einen entſcheidenden Einfluß
auf ihr zukünftiges Schickſal zu nehmen Sie ſchilderte die
harten Kämpfe welche es ihr mit dem hochfahrenden eng
herzigen Vormund gekoſtet bis dieſer ſich dazu verſtanden
hatte ihre Vermählung mit dem heißgeliebten Manne zu ge
ſtatten Nur unter der Bedingung aber war dies geſchehen
daß ihr mütterliches nicht eben beträchtliches Vermögen in
ſeinem Geſchäft ſtehen blieb Jn flüchtigen Worten ſchilderte
Beatrice das kurze Jahr hohen Glücks das ſie hatte verleben
dürfen und kam endlich auf die verhängnißvolle Kataſtrophe
zu ſprechen die ſie aus allen Himmeln geriſſen und aus ihrem
Gatten einen von aller Welt verdammten Zuchthausſträfling
gemacht hatte Als Beatrice geendet hatte und nun zum erſten
Male den Blick auf das Angeſicht der Schweſter richtete
nahm ſie mit Grauen wahr daß der letzte Blutstropfen aus
demſelben gewichen und ſelbſt die halb offen ſtehenden Lippen
Ellens blutleer geworden waren

Sekunden hindurch ſaß die Schweſter regungslos auf ihrem
Stuhle da dann brach plötzlich ein Thränenſtrom aus ihren
Augen und ſie ſchlug ebenfalls beide Hände vor ihr Geſicht

O mein Gott nun iſt alles vorbei jammerte ſie
plötzlich mit leiſe klagender Stimme O Schweſter Schweſter
das hätteſt Du ſagen müſſen ehe ich Leo lieben lernte Er
iſt ſo ſtolz auf ſeinen ehrlichen Namen er iſt ſo ſtreng im
Punkte der Ehre er wird mir niemals vergeben können daß
der Gatte meiner Schweſter ein Zuchthäusler iſt

Aber als ſie den wehen Aufſchrei der bei ihren Worten
von den Lippen der Schweſter erklang hörte bezwang Ellen

muthig das eigene Schluchzen
övch wußte es ja Du wirſt mich verdammen Du mußt

ich verurtheilen ſtammelte Beatrice verzweifelnd

Fortſetzung folgt

General An jer ſar Halle und den Saale 1 Aprtl Nr 77
Hildesheim 30 März Der Staatsanwalt hat gegen das

freiſprechende Erkenntniß in Sachen des Privatſekretärs Pfahl
Reviſion eingelegtS h 30 März Die von der Riviera hier eingetroffenen

des Großherzogs von MecklenNachrichten über das Befin
burg lauten keineswegs günſtigStolp i 30 lin We verlautet der Landwirthſchafts
miniſter habe einer Abordnung der Kornverkaufsgenoſſenſchaft für
ein ob erbauendes Kornlage u eine Subvention von
100 Mark zur Verfügung geſtellt

ranukreich
Paris 30 März Die Affäre Arton beherrſcht das

eſammte politiſche T iiereſ Der vom Elfer Ausſchuß der
eputirtenkammer anberaumten Sitzung wohnte am Sonntag Abend

auch der Unterſuchungsrichter Poittevin bei Derſelbe hat
geſprächsweiſe erklärt daß er ſeine Akten jeden Abend in einem
andern Schrank und an einem andern Ort aufbewahre den nur
er ſelber und ſein Sekretär kenne der Nachtſitzung vom
Montag auf Dienstag wohnte der Unterſuchungsrichter bei und
wurde bei dieſer Gelegenheit dem Juſtizminiſter Darlan vor
geſtellt Der Unterſuchungsrichter erklärte er werde noch gegen
verſchiedene Perſönlichkeiten ne ſobald er ſein Material
komplettirt habe Nach Arton s Aufzeichnungen erhielten Naquet
15000 Rouvier 100000 Maret 90000 Levrey 15000
Goirand 6000 Jullien 12000 Thevenet 20000 Burdeau
50 000 Franecs er frühere Deputirte Andrieux der den
Panamafkandal ſehr genau kennt bezeichnet die Zahl der Be
ſtochenen auf über hundert was Baihaut beſtätigt Die Er
mächtigung zur gerichtlichen Verfolgung des Senators Levreywurde von der Ronmiſſien des Senats ertheilt Heute verhörte

der Unterſuchungsrichter die Deputirten Boyer und Maret und
ſtellte ſie Arton gegenüber Der Unterſuchungsrichter vernahm
ferner den früheren Deputirten des Departements Seine etOiſe
Vian in deſſen Wohnung darauf eine Hausſuchung vorgenommen
wurde Boyer wurde ſchließlich verhaftet in ſeiner Wohnung
wurden eine Menge Schriftſtücke beſchlagnahmt Der Deputirte
Maret wurde da er erkrankt iſt vorläufig auf ſreiem Fuße be
laſſen und wird von zwei Poliziſten in ſeiner Wohnung überwacht
Es wurden viele Papiere bei ihm beſchlagnahmt auch wurden die
Bureaux des von Maret geleiteten Blattes Le Radical gerichtlich
verſiegelt

Großzbritannien
London 30 März Der Parlaments Unterſekretär des

Aeußeren Curzon erklärte heute im Unterhauſe am 25 ds
habe der ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel den anderen Bot
ſchaftern von einem Telegramm des ruſſiſchen Admirals vor Kreta
Mittheilung gemacht in welchem dieſer im Namen der Geſchwader
Chefs betont daß ein europäiſcher General Gouverneur von Kreta
ernannt werden ſolle und zwar mit umfaſſenden Vollmachten
und den nöthigen Fonds und daß die Pforte aufgefordert
werden ſolle allmählich ihre Truppen zurückzuziehen ſowie die
Admirale dies für erforderlich hielten Dieſe Vorſchläge hätten die
volle Unterſtützung der britiſchen Regierung welche keine Gelegen
heit verabſäumt habe die Wichtigkeit derſelben zu betonen Die
Vorſchläge würden gegenwärtig von den Mächten erwogen
Das Reuter ſche Bureau verbreitet folgende Meldung aus Kap
ſtadt Das engliſche Geſchwader in der Simonsbay hat
Befehl erhalten ſich für den 10 April ſegelfertig zu halten Admiral
Rawſon der zur Zeit den Rand bereiſt hat den Befehl erhalten
ſofort zurückzukehren

Orient
Konſtantinopel 30 März Das Elend auf Kreta nimmt

täglich zu Zahlreiche Krankheiten herrſchen Aerzte fehlen Der
Hunger macht Fortſchritte Beſonders leiden die Muhamedaner in
Kandia Jm italieniſchen und im franzöſiſchen Konſulatsmagazin
iſt von geflüchteten Griechen zurückgelaſſenes Getreide aufgeſpeichert

Die hungernden Muhamedaner drohen die Vorräthe zu plündern
Außer den engliſchen Soldaten ſind in Kandia etwa 2000 türkiſche
Soldaten und 10000 Jrreguläre Die Zahl der chriſtlichen Jnſur
genten um Kandia beträgt mindeſtens 22000

Athen 30 März König Georg ſagte zu dem nach Sofia
gehenden Sekretär der ruſſiſchen Geſandtſchaft Melden Sie in
Petersburg daß jedes Zurückgehen Griechenlands unmöglich iſt und
daß Europa in ſeiner Annahme es werde durch Zwangsmaßregeln
gegen Griechenland den Frieden ſichern irrt Der Friede kann nur
durch eine gerechte Löſung der kretenſiſchen Frage erhalten bleiben

Delyannis beabſichtigt zur Beſichtigung der Grenze nach
Theſſalien zu gehen Der Miniſterrath beſchloß daß heute oder
morgen alle noch hier ſtehenden Truppen 2000 Jnfanterie 1000
Kavalleriſten 500 Artilleriſten 500 Pioniere und etwa 1000 Frei
willige nach Theſſalien abrücken ſollen Die Einberufung zweierneuer Jahrgänge Reſerve das heißt von 3000 Mann iſt dehinmt

beabſichtigt Ueber die Einberufung der erſten Jahrgänge Land
ſturm wird der Miniſterrath noch entſcheiden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 30 März
Folgen der Schroffheit Wie man Gerichtsvollziehern und

Polizeibeamten nicht entgegentreten darf dies wurde drei Angeklagten klargemacht bei deren Sache es ſich um Nöthigung Widerſtand gegen die

Staatsgewalt und Beleidigung handelte nebenbei auch um das Werfen
mit Steinen oder andern harten Körpern Angeklagt waren der Maurer
meiſter Paul Lochner jun 30 Jahre alt der Bautechniker Kurt Lochner
23 Jahre alt und der Maurer Richard Enke hier 38 Jahre alt Gebr
Lochner wurden beſchuldigt am 7 November v Js als der Gerichts
vollzieher Engel an Lochner s Neubau Wuchererſtraße Nr 87 ge
pfändetes Bauholz nämlich ein Baugerüſt der Verſteigerung unter
ziehen wollte den Beamten durch Gewalt zum Unterlaſſen
ſeiner Amtshandlung genöthigt zu haben wobei Paul L auch durch
Bedrohung mit Gewalt Widerſtand geleiſtet und den Gerichtsvollzieher
wörtlich und thätlich beleidigt Kurt L den Polizeiſergeanten Dyck be
leidigt ſowie mit Steinen auf Menſchen geworfen Enke den Polizeiſer
geanten Kubitza beleidigt habe Die Angeklagten ſtellten alles dies in
Abrede Paul L erklärte den Gerichtsvollzieher durchaus nicht in der
Ausübung der angeordneten Zwangsverſteigerung gehindert zu haben
denn dem Beamten ſei es doch möglich geweſen erwähntes Baugerüſt
mittels Heranziehung von Arbeitskräften niederreißen zu laſſen ohne daß
der verſchloſſene Bauzaun geöffnet zu werden brauchte Zu einer Zwangs
vollſtreckung behilflich zu ſein dazu halte er ſich nicht ſür verpflichtet
Uebrigens habe er damals die zum Eröffnen des verſchloſſen geweſenen
Bauzaunes nöthigen 2 Schlüſſel nicht bei ſich gehabt und deshalb ſelbſt
über die Bretterplanke klettern müſſen wie ſein Bruder Wer vom Bau
gerüſt herab Steinſtücke Sand und Kalkſtückchen herabgeworfen behaup
teten die Angeklagten nicht zu wiſſen und meinten ſie könnken es nicht gethanhaben da ſie ſich gar nicht oben befunden hätten So blieb es ungauf

geklärt wer die Werfer geweſen waren wer den Gerichtsvollzieher mit
einem Steinwurfe in den Rücken getroffen und ihm Sand auf die Mütze ge
worfen hatte Feſtgeſtellt aber wurde daß Gebr Lochner Drohungen geäußert
daß Kurt L aus einem Fenſter mit Steinen nach einer Planke geworfenund daß Enke den Polzeiſergeanten Kubitza beleidigt hatte Jenes Werfen

verſuchte Kurt L durch die Angabe zu erklären er habe Tauben ver
ſcheuchen wollen Der Staatsanwalt erachtete für erwieſen daß Paul L
der Nöthigung und des Widerſtandes r Bedrohung und Gewalt
verübt ſchuldig ſei Kurt L blos des letztern Vergehens und des Werfens
mit Steinen Enke der Beleidigung Es liege ein grober Exzeß vor eine
frivole Nichtachtung der öffentlichen Ordnung wofür empfindliche Strafe
angemeſſen ſei Beantragt wurden gegen Paul L 1 Jahr Gefängniß
gegen Kurt L 6 Monate Gefängniß nebſt 2 Wochen Haft gegen

Enke 2 Wochen Gefängniß Das Urtheil lautete gegen Paul L a
3 Monate gegen Kurt L auf 2 Monate gegen Enke auf 2 Wochen Ge
fängniß gegen Kurt L auch noch auf 2 Tage da wegen des Steine
werſens Gebr L waren blos ſchuldig befunden Widerſtandes gen
die Staatsgewalt der durch Bedrohung mit Gewalt verübt worden ſei

Geographie

Lokales
Der Nachdruck un rer Orſaingleokale Berichte n nur m Ouelengugede geſtattet

Halle 31 März
Städtiſche Kommi

Finanz kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 1 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag die Erhebung eines Pauſchquantums von Jagdpachtgeldern
betreffend2 nen auf Weiterzahlung einer Unterſtützung aus den Mitteln der

Paul Riebeck Stiftung
3 Anträge des Magiſtrats auf anderweite Feſtſtellung des Haushaltzplanes für 1897

4 Sonſtige Eingänge

Gemeinde Abgaben für 1897/98 Der Magiſtrat iſt dem Be
ſchluſſe der StadtverordnetenVerſammlung wonach auf dem Etat für
1897/98 bei der Ausgabe verſchiedene Abſtriche vorgenommen ſind und
die Gemeindeabgaben auf 120 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und
135 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern feſtgeſetzt werden wie voraus
zuſehen war nicht beigetreten Er beantragt in einer neuen Vorlage inAusgabe als 1 Rate t die Errichtung einer Volksſchule ſtatt 60 Mk
85060 Mk und zur Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden ſtatt

117482 Mk 128920 Mk einzuſtellen in dagegen die
Gemeindeſteuern auf 120 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und
150 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern feſtzuſetzen Für den Fall
daß dieſer Prinzipalantrag auf Beibehältung der bisherigen Steuer
ſätze keine Billigung finden ſollte wird beantragt a vom 1 Juli d Js
ab eine Jmmobiliar Umſatzſteuer 0 einzuführen und als deren Ertrag
für die Zeit vom 1 Juli 1897 bis 31 März 1898 den Betrag von
112500 Mk in Einnahme zu ſtellen b die Einkommenſteuer zu 115 Proz
auf 1289 150 Mk die Grundſteuer zu 42 r Proz auf 525 000 Mkdie Gewerbeſteuer zu 140 pr auf 242 630 Mk und die Betriebsſteuer

und 40 Proz Zuſchlag auf 17080 Mk feſtzuſetzen
Prüfungs Kommi Zu Mitgliedern der Königl Wiſſenſchaft

lichen Prüfungs Kommiſſion hierſelbſt für das Jahr 1897/98 ſind ernannt
worden Zum Direktor der Kommiſſion und zugleich zu deren ordent
lichem Mitglied für das Fach der Pedagog Der Direktor der Francke ſchen
Sttftungen Dr Fries ſerner A Zu ordentlichen Mitgliedern Der Geh
Reg Rath Prof Dr Dittenberger und Prof Dr Wiſſowa klaſſiſche
Philologie Prof Dr Wangerin Mathematik Prof Dr Se und
Prof Dr Erdmann Ppiloſopdie Prof Dr Strauch deutſche Sprache
und Litteratur Prof Dr Meyer alte Geſchichte ſowie behufs Prüfung
derjenigen Kandidaten in der Geographie welche nicht für Geographie als
einen ſelbſtändigen Unterrichtsgegenſtand die Lehrbefähigung erwerben
ſondern nur die für die Hiſtoriker zu erfordernden geographiſchen Kennt
niſſe erwerben wollen Geh Reg Rath Prof Dr Lindner mittlere und
neuere Geſchichte ſowie behufs Prüfung derjenigen Kandidaten in der

welche nicht für Geographie als einen ſelbſtändigen
Unterrichtsgegenſtand die Lehrbefähigung erwerben ſondern nur die für
die Hiſtoriker zu erfordernden geographiſchen Kenntuiſſe erwerben wollen
Prof Dr Kirchhoff Geographie bezüglich derjenigen Kandidaten welche
für dieſes Gebiet als einen ſelbſtändigen Unterrichtsgegenſtand die Lehr
befähigung erwerben wollen Geh Reg Rath Prof Dr Volhard Chemie
Prof Dr Wagner engliſche Sprache Prof Dr Suchier franzöſiſcheSprache Konſiſtorial death Prof D Hering und Prof DDr Kautzſch

evangeliſche Theologie und Hebräiſch Prof Dr Dorn Phyſik ProfDr Kraus Sotanih Prof Dr Grenacher Zoologie Geh Reg Rath
Prof Dr Frhr v Fritſch Mineralogie B Zu außerordentlichen Mit
gliedern Kathol Pfarrer Schwermer katholiſche Theologie Lektor des
Engliſchen Mr Thiſtlethwaite engliſche Sprache für ſolche Kandidaten
welche die Lehrbefähigung für mittlere Klaſſen erſtreben

Jubiläum der Franuckeſchen Stiftungen Geſtern Abend fand
im Weinzimmer des RathskellerReſtaurants wieder eine Beſprechuug ehe
maliger Schüler der Realſchule und des Realgymnaſiums in Sachen der
bekanntlich im Juli nächſten Jahres bevorſtehenden Jubelfeier des Waiſen
hauſes ſtatt Jn derſelben konnte mitgetheilt werden daß zwar ein völlig
feſter Plan für die Feier noch nicht vorliege jedoch vom Direktorium der
Stiftungen etwa folgender Verlauf in Ausſicht genommen ſei Am 1 Juli
Abends geſellige Vereinigung der ehemaligen Schüler aller Anſtalten der
Stiftungen zur Begrüßung am 2 Juli Vormittags im großen Betſaal
die Hauptfeier zu der auch die Behörden eingeladen werden ſollen und
bei der Abordnungen aller einzelnen Schulen des Waiſenhauſes Glück
wünſche und event Spenden darbringen werden nachher vielleicht noch
ein geiſtliches Concert ausgeführt vom Sängerchor am Nachmittag ein
allgemeines Feſt im Feldgarten mit Vorführungen im Turnen u ſ w
am 3 Juli beſondere Feier der lateiniſchen Hauptſchule aus Anlaß
ihres eigenen 200 jährigen Beſtehens Die geſtrige Verſammlung billigte
dieſe Anordnung der Feier und ſprach ſich zugleich dafür aus daß am
dritten Tage auch die ehemaligen Realſchüler ſich zu beſonderer Feier über
deren Durchführung ſpäter zu berathen ſei vereinigen könnten um alte
liebe Erinnerungen an die Schulzeit aufzufriſchen Weiter erfolgte danneine längere Erörterung über die Frage einer Feſtgabe mit überwiegender

Majorität wurde der Beſchluß gefaßt dieſelbe der Art zu geſtalten daß ſie
der Realſchule zu Gute komme wodurch ja zugleich auch der Geſammt
anſtalt der Stiftungen ein Zoll der Dankbarkeit abgetragen werde Die
Verſammlung wählte dann definitiv einen engeren aus 15 Herren beſtehen
den Ausſchuß demſelben gehören an die Herren Rentier Otto Vor
ſitzender Profeſſor Dr Hölzke ſtellv Vorſ Privatgelehrter Behrens
Griee Ziegeleibeſitzer Loeſche Kaſſenführer Kaufmann C Werther
ſtellv Kaſſenführer Kaufmann A Dehne Brauereibeſitzer Freyberg
Weinhändler L Grün Oberlehrer Dr Hammerſchmidt
Boltze Kommerzienrath Hübner Steinmetzmeiſter E Schober Bankier
Dr Schönlicht und Oberlehrer Dr Weber Halle ſowie Gutsbeſitzer
F Roloff Erdeborn Jn den weiteren Ausſchuß wurden außer den Ge
nannten noch die Herren Oberberghauptmann Freund und Profeſſor Fritz
Schaper Berlin Oberamtmann Beyling Biendorf Direktor a D Dr
Geiſt Freiburg i Br Oberamtmann Wagner Petersberg Gutsbeſitzer
A Boltze Fienſtedt Gutsbeſitzer O Zorn Deutleben Rittergutsbeſitzer
Otto Heudeber Rittergutsbeſitzer Handt Beeſenſtedt und Amtsrath von
Zimmermann Benkendorf gewählt Demnächſt wird an die ehemaligen
Realſchüler ein Rundſchreiben ergehen mit dem Erſuchen Beiträge für dieW an Herrn Kaufmann C Werther Fa H Ch Werthet Halle

arkt 20 einzuſenden
Von der Stadtbahn Jn einem uns vorliegenden Schreiben

wird lebhaft darüber geklagt daß die Stadtbahn geſtern den Betrieb auf
der Strecke Markt Schieferbrücke eingeſtellt hat ohne die Betriebseinſtellung

n bekannt gemacht zu haben Ein ſolches Verfahren könne nur
als Rückſichtsloſigkeit gegen das Publikum bezeichnet werden die namentlich
einem Verkehrsinſtitute nicht gut anſtehe Wenn größere Aenderungen an
der Zuleitung vorgenommen werden müßten ſo würde das natürlich ohne
Unbequemlichkeiten kaum abgehen es müſſe aber doch die Frage auf

werden ob die Stadtbahn berechtigt ſei ganz nach Belieben den
etrieb längere Zeit einzuſtellen und ob wenigſtens dem Magiſtrate oder

der Polizei in dem vorliegenden Falle Mittheilung von dem Vorhaben
gemacht ſei Von zuſtändiger Stelle wird uns hierzu mitgetheilt daß
geſtern die Arbeit an der Drahtleitung lediglich vorgenommen wurde
um den Betrieb bis zum Halle Hettſtedter Bahnhofe am 1 April auf

nehmen zu käünnen Vor einigen Tagen wurde die bereits erfolgte
Genehmigung zum Betrieb der verlängerten Linie zurückgezogen mit
Rückſicht auf Bedingungen welche die Poſtverwaltung neuerdings
übrigens ganz allgemein ſtellt Da die Bedingungen noch nicht bekannt
waren konnten dieſelben natürlich auch von der Stadtbahn nicht an

enommen werden Nunmehr ſind indeß auch dieſe Schwierigkeiten be
eitigt ſo daß es bei einigem Entgegenkommen ſeitens der Poſtverwaltungan welchem es gerade dieſe Behörde dankenswerther Weiſe ſonſt a

mangeln läßt möglich morgen den Betrieb z eröffnen Heute Na
mitag el bereits auf der neuen Strecke Probefahrten ſtattfinden

Prüfungen Jn den vom 24 bis 30 d Mts in r abehaltenen Prüfungen für b reiwillige vor der die
rüfungskommiſſion beſtanden von ewerbern insgeſammt 9 darunter

4 welche in Dr Harang s Einjährigen Jnſtitut in Halle vorbereitet
waren Während der jetzigen Oſterprüfungen legten im en 10 Schülerder genannten Anſtalt dieſes Examen mit gutem ärſolg ab
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zur ne 27 Verkauf der ſtädtiſchen Bauſtelle Ecke gr Ulrichſtraße und Reit

Donnerskag
dw der geſtrigen Sipung wurde die Magſſrate

ellung einer neuen Straße im Zuge der Freiimfelderſtraße
ſtraße aus nach Süden genehmigt und dann die Zuſtimmung

vorlage betren er
tung des Bauplatzes Schülershof 8 genehmigt Weiter lag ein

rchbruch neben dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 33 zur Berathung
vor Bäckermeiſter Hofmann hat für dieſe ca 200 qm umfaſſende
Bauſtelle 300 Mk pro qm geboten Die Baukommiſſion beſchloß dem
Plegum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen die Offerte des
Herrn Hofmann anzunehmen

Stadttheater Morgen Donnerſtag findet das erſte Gaſtſpiel der
berühmten Heorine des Königl Hoftheaters in Dresden der Königl
Sächſ Hofſchauſpielerin Pauline Ulrich als Jphigenie in Goethe s
Jphigenie auf Tauris ſtatt am Freitag gaſtirt der berühmte italieniſche

Bariton Sgr Leone Fumagalli als Zampa in Herolds gleichnamiger
komiſchen Oper Die gewaltigen Stimmmittel das temperamentvolle fort
reißende Spiel des berühmten Gaſtes machen den Künſtler zu einer der
intereſſanteſten Erſcheinungen und haben ihm bisher an allen Großſtadt
bühnen der Welt den enthuſiaſtiſchſten Beifall und den größten auch
pekuniären Erfolg g den Gäſte überhaupt je erzielt haben Der

oße Erfolg den der Ring des Nibelungen hier erzielte veranlaßt die
ektion denſelben nunmehr im Paſſepartout und Farben Abonnement
wiederholen Für die nicht abonnirten Plätze wird wieder ein Sonder
onnement unter den gleichen Bedingungen eröffnet Die Vorſtellungen
g in der erſten Hälfte des Monats April ſtatt Die für die vier
orſtellungen des Ringes gültigen Abonnementskarten ſind diesmal gleich

an der er egen Zahlung des bez Betrages bis SonnabendAbend zu haben äheres über Preiſe 2c ſiehe im Jnſerat in der heutigen

Nummer dieſes Blattes
Jm Thalia Theater nimmt am morgigen Donnerstag das

Gaſtſpiel von Käthe Baſté ſeinen Anfang Die Künſtlerin wird ſich
leich von Anfang vortheilhaft einführen denn ſie bringt zuerſt Mrs
urnett s Lebensbild Der kleine Lord zur Aufführung in welchem ſie

die Titelpartie anerkannt ihre beſte Rolle in trefflicher Weiſe creiren
wird Der Freitag bringt Käthe Baſté s zweites Gaſtſpiel Die beiden
Leonoren Luſtſpiel von Paul Lindau worin die Gaſtin das Lorchen
Kaiſer ſpielt

allatheater In der heutigen Schluß Vorſtellung des Spiel
planes werden worauf wir nochmals aufmerkſam machen wollen auch die

Lebenden Rieſenphotographien der Madame Olinka mit dem Sen
ſationsbild Endlich allein zum letzten Male gezeigt da am mor
gigen Donnerstag ein gänzlich aener Spielplan beginnt

Rahn gegen Kluſen Vor der J Civilkammer des Königlichen
Landgerichts ſtand geſtern Termin in einer Prozeßſache an welche Herr
Theaterdirektor Rahn gegen das ehemalige Mitglied des hieſigen Stadt
theaters Opernſängerin Fräulein Kluſen wegen Zahlung von 2400 Mk
Konventionalſtrafe anhängig gemacht hatte Frl Kl war im vorigen
Jahre als ſie an mehreren Abenden auf der Bühne nicht aufzutreten
brauchte verreiſt Als ſie zu einer angeſetzten Probe nicht erſchien und
Herr Direktor Rahn ſich nach dem Grunde des Fernbleibens erkundigte
wurde eine Entſchuldigung vorgebracht die h ſpäter als unwahr heraus
ſtellte Eine Vorſtellung wurde durch das Verhalten des Frl Kl nicht
vereitelt Herr Direktor Rahn ließ die Genannte als ſie zurückgekehrt
war ohne ihr Vorhaltungen zu machen auftreten trotzdem wollte er ihr
zur Strafe eine volle Monatsgage abziehen Frl Kl weigerte ſich ent
ſchieden in den Abzug zu willigen und reiſte als Herr Rahn ſeinerſeits
fich weigerte Gage zu zahlen ab ohne daß ihr die erbetene Entlaſſung

eilt war Daraufhin ſetzte Herr Direktor Rahn weitere Vertragsſtrafen
feſt auf deren Zahlung in Höhe von 2400 Mk er jetzt klagt Die Klage
wurde koſtenpflichtig zurückgewieſen Frl Kl wurde von Herrn Rechts
anwalt Dr Kähne vertreten

Bismarckfeier Nach der uns vom Vorſtande der Allgemeinen
Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis gewordenen Mittheilung
wird zu der von demſelben veranſtalteten am Donnerstag 1 April im
feſtlich geſchmückten großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindenden großen
Bismarckfeier die Saalöffnung um 7 Uhr erfolgen das Feſt ſelbſt um
8 Uhr beginnen und empfiehlt es ſich deshalb für die Feſttheilnehmer ſich
bereits vor 8 Uhr einzufinden um Störungen zu vermeiden Gleichzeitig
ſind wir in der Lage mittheilen zu können daß in das reichhaltige Feſt
programm noch lebende Bilder eingelegt werden die in den redneriſchen
und geſanglichen Vorträgen eine angenehme Abwechslung bringen werden

Für Verſicherte Bei dem bevorſtehenden Wohnungswechſel
möchten wir es nicht verſäumen alle diejenigen unſerer Leſer welche ihre
Mobilien gegen Feuersgefahr verſichert haben darauf aufmerſam zu
machen ihren Umzug ſo bald als thunlich bei dem betreffenden Agenten
anzumelden da andernfalls in einem etwaigen Brandfalle Schwierigkeiten
entſtehen bezw der Verluſt der Brandvergütung eintreten kann

Die Jnnungsfachſchule der Barbier und Friſeur Jnnung
veranſtaltete vorgeſtern wie alljährlich zum Schluß des Unterrichtskurſus
ein Schlußfriſiren Es betheiligten ſich daran ungefähr 80 Lehrlinge
Der Obermeiſter Herr Rammelt leitete die Uebung durch eine ermahnende
Anſprache ein und beſtimmte daß zum Friſiren 15 Minuten zum Haar
ſchneiden 25 Minuten und zum Haarbrennen 35 Minuten Zeit verwandt
werden könnte Um dem Ganzen ein feſtliches Gepräge zu geben ſpielte
die Henſchel ſche Kapelle heitere Weiſen Auf einer Seitentafel waren die
in der Fachſchule gefertigten künſtlichen Haararbeiten ausgeſtellt Nach
Ablauf der feſtgeſetzten Arbeitszeit traten die Preisrichter in ihr Amt
Prämiirt wurden in Haararbeiten 6 n im Haarbrennen 2 im
Friſiren 3 im Haarſchneiden 6 Die Preiſe beſtehen in Diplomen

Handwerker Meiſter Verein Auf der Tagesordnung der am
nächſten er ſtattfindenden letzten Verſammlung im Winterhalbjahr
ſteht u a ein Vortrag des Herrn Student W Schönnigen über Die
Urthiere ſowie eine Beſprechung über Konſumvereine

Der Stolze ſche Stenographen Verein wird am nächſten
reitag in ſeinem Vereinsheim Freybergbräu eine Generalverſamm

General Guzerger für Halle nd den Saalkress
einen Vortrag

c ſind e willkommenEin ſchwimmendes Theehaus Vielen Hallenſern dürfte es
aufgefallen ſein daß ſich ſeit einiger Zeit ein vornehmer Chineſe wenn
wir recht gehört haben Namens Lirpami hier aufhält und häufig an
der Saale entlang promenirt Heute können wir den Zweck ſeiner An
weſenheit verrathen Es beſteht nämlich das Projekt ein ſchwimmendes
Theehaus zu errichten lang bezopfte Söhne des ne Reiches
werden die zierlichen Täßchen darreichen und für Buffet iſt eine
Chineſin mit den kleinſten Füßen der Welt gewonnen Man wird alſo
von den Wellen des ſchönen Saaleſtromes geſchaukelt echt Chineſiſchen
ſchlürfen und ſtatt einer gewöhnlichen Cigarre zur Abwe Slung auch ein
mal Haſchiſch rauchen können Natürlich handelt es ſich um ein
AktienUnternehmen welches die regſte Betheiligung des hieſigen und aus
wärtigen Publikums finden dürfte da ja unſer Halle die erſte Stadt ſein
wird welche ein ſchwimmendes Theehaus aufzuweiſen hat Allerdings ge
denken verſchiedene hieſige Kaffeehausbeſitzer Proteſt zu erheben doch ſollen
ſich die Unternehmer der erforderlichen Einwilligung bereits verſichert
haben Von morgen ab nimmt ein chineſiſcher Bankier mit Namen Peity
Sing Sing Bibar all Bundunetaeg im Reichshof die Anmeldungen
derer entgegen welche Aktionäre werden wollen Wie wir hören hat er
zu dieſem Zweck ein Zimmer in dem betreffenden Lokal gemiethet

r Unfall Jn der elterlichen Wohnung ſtürzte das 1 jährige
Töchterchen des Glasbläſers Herm Schmidt hierſelbſt gelegentlichder erſten Gehverſuche ſo unglücklich hin daß es eine Fraktur des rechten

Unterſchenkels erlitt wodurch die Aufnahme in die Klinik nöthig wurde
Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ſtürzte an

der Ecke Graſeweg Thalgaſſe ein Pferd des Fuhrherrn Schottelius
Das Thier blieb mit dem Eiſen des rechten Hinterfußes in dem Kanal

deckel hängen und konnte erſt befreit werden nachdem der Kanaldeckel
abgehoben und der Rahmen deſſelben zerſchlagen war Heute früh um
2 Uhr wurde in der Landsbergerſtraße eine geiſtesgeſtörte Frau Bertha
Marie M geb A angehalten

Ans der Umgebnng
Dölkau 30 März Geſucht Der Landwirth Ludwig Krone

aus Kleinliebenau hat ſich in der Nacht zum 5 d M heimlich aus ſeiner
Wohnung entfernt und vermuthlich den Tod in der Luppe geſucht und
gefunden Für die Auffindung der Krone ſchen Leiche hat der Vormund
des Verſchollenen Gaſtwirth Berger Kleinliebenau 10 Mark Belohnung
ausgeſetzt

Eisleben 30 März Selbſtmordverſuch Zu der in Nr 74
unſeres Blattes unter vorſteheuder Spitzmarke gebrachten Notiz betreffend
den Bergmann Schenk erſucht uns die Stieftochter des Genannten
Frau Clara Bennemann Folgendes mitzutheilen Der p Schenk ſei
ein Säufer erſten Ranges und habe den Selbſtmordverſuch nur in einem
Anfalle von Delirium verübt derſelbe befinde ſich bereits ſeit Anfang
Oktober v J nicht mehr in dem von ihr verwalteten Hauſe und habe
ſich auch namentlich in der letzten Zeit nie in ihrer Wohnung ſehen laſſen
die betreffenden Kratzwunden und der Fall auf der Straße ſeien ſelbſt
verſchuldet

W Freyburg 30 März Fiſchzucht Den Königl Strom
meiſtern in Freyburg und Roßleben wurden je 15000 Stück kleine Aale
zur Einſetzung in die Unſtrut überſandt Die Sendungen kamen aus der
Kaiſerl Fiſchzuchtanſtalt St Ludwig Elſaß

Mühlhauſen 30 März Thüringer Sängerbund Vor
geſtern tagte hier unter Vorſitz des Prof A Voigt Gotha die Bundes
konferenz des Thüringer Sängerbundes in Anweſenheit von 58 Vertretern
Hauptgegenſtand der Berathungen war das im Juli in Mühlhaäuſen ſtatt
findende Bundesſängerfeſt Es wurde beſchloſſen es am 10 11 und
12 Juli abzuhalten Der Thüringer Sängerbund zählt zur Zeit 87
Vereine mit 2463 Mitgliedern

Standesamt Halle
Geboren

30 März Dem Polizei Sergeanten Guſtav Pflugmacher eine T Minna
Friederike ilhelmine Brandenburgerſtraße 2 Dem Kaſtellan Hermann
Trampe ein S Ernſt Guſtav Hermann Königſtraße 34 Dem Hand
arbeiter Louis Tandel eine T Martha Thorſtraße 50 Dem Privpatpoſt
briefboten Wilhelm Baudner eine T Marie Charlotte Je 16

C

Dem Stadtbahnwagenführer Hermann Thiele eine T Johanne Hermine
Gertrud Hardenbergſtraße 38 Dem Leitungsaufſeher Chriſtoph Winkler
ein S Hans Auguſt Streiberſtraße 20 Dem Schloſſer Joſeph Krafcick
ein S Franz Karl Böllbergerweg 114 Dem geprüften Lokomotivheizer
Friedrich Bobbe eine T Martha Erna Bernhärdyſtraße 19 Dem Ober
lehrer Dr phil Friedrich Heithecker ein Kronprinzenſtraße 53 Dem
Handarbeiter Ernſt Weineck ein S Auguſt Friedrich Kanzleigaſſe 2

Geſtorben
30 März Wittwe Roſette Koch geb Peter 57 Herrenſtraße 2

Des Arbeiter Friedrich Schwan T Pauline 6 Tage Tholuckſtraße 2
Der Handelsmann Ernſt Leopold 31 Streiberſtraße 18 Der Kaufmann
Karl Krauſe 38 J Anhalterſtraße 6 Der Privatbaumeiſter Friedrich
Deſſau 60 J Der Maurer Friedrich Sachſe 58 Diakoniſſenhaus
Des Kutſcher Louis Elſte S Louis 1 Bahnhofſtraße 17 Der Hand
arbeiter Moritz Winkler 70 Spitze 10

Telegramme und letzte Hachrichten
Verlin 31 März Hirſch s Bur Morgen wird die

Familie des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh verſammelt
ſein doch iſt aller ſonſtige Beſuch verbeten ſelbſt dem Hauſe
Bismarck naheſtehende Perſonen die ſonſt zu dieſem Tage einige

Zeit in Friedrichsruh zuzubringen pflegten werden diesmal fern
bleiben bis der Patieut wieder mehr gekräftigt ſein wird Wie

ung abhalten Jn derſelben wird u a Herr Poſtaſfiſtent R Lorenz
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Lüber die enograghiſhe Prüfungs Kommiſſion halten Mächte den Wünſchen der Admirale vor Kreta um weitere
1 April

Truppennachſen dungen entſprechen werden Die Ankunft
Nanſens in Berlin erfolgt am 2 April Vormittags

Rom 31 März Hirſch s Bur Der italieniſche Admiral
Canavaro telegraphirte daß die Blokade ſich als völlig
zwecklos erweiſe und die Unterdrückung der Jnſurrektion ein
Korps von mindeſtens 15,000 Mann erfordern werde da die
Jnſurgenten von Vaſſos und deſſen Offizieren militäriſch aus
gebildet werden und eine gewiſſe Disziplin bereits erkennen
laſſen Auch für eine Vermehrung der Flotte ſollen die
Admirale ſein

London 31 März Wolff s Bur Wie den Times
aus Athen gemeldet wird hat ſich das kretiſche Central
Komitee mit einem Schreiben an die Königin von England die
Kaiſer von Deutſchland Oeſterreich und Rußland und an den
Präſidenten Faure gewandt worin es ſeinem Erſtaunen Ausdruck
giebt daß die Kreter jetzt von den Schiffen der Mächte bombardirt
werden denen ſie ihre Befreiung verdanken ſie bitten um Rück
nahme des grauſamen Entſchluſſes Kreta zur Anerkennung der

Konſtitution zu zwingen indem man ſie künftig erneuten Leiden
durch Hungersnoth ausſetze Ferner wird in dem Schreiben ver
langt die Vereinigung Griechenlands mit der Türkei möge ge
ſtattet werden Wie dem Reuter ſchen Bureau gemeldet wird
ſei beſchloſſen worden daß jede der Großmächte weitere
600 Mann nach Kreta entſende Nach Malta ſei bereits die
Weifung ergangen daß unverzüglich eine entſprechende Truppenzahl
nach Kreta abgeht Was das Vorgehn der Mächte betreffe ſo
ſei nicht beſchloſſen worden die Zurückberufung der griechiſchen
und der türkiſchen Truppen von der Grenze zu verlangen

Kaneag 31 März Wolff s Bur Bei Sinalonga hat
ein Gefecht ſtattgefunden das 48 Stunden dauerte Die türkiſche
Garniſon zog ſich in geſchützte Stellungen zurück Die Türken
hoffen auf Entſatz

Lariſſa 31 März Wolff s Bureau Bei Uebernahme des
Kommandos über die Truppen an der Grenze hat der Kronprinz
folgenden Tagesbefehl an ſeine Soldaten erlaſſen Der König
hat mich mit dem Oberbefehl der Armee in Theſſalien betraut
Jndem ich meinen Poſten zu einer kritiſchen Stunde über
nehme welche ſchwer auf dem Vaterlande laſtet gebe ich
der Ueberzeugung Ausdruck daß Jhr alle Euere Pflicht
erfüllen und Euerem Eide treu bleiben werdet daß Jhr Geduld
und Feſtigkeit zeigen werdet zur Ueberwindung aller Schwierig
keiten im Gehorſam gegen die Geſetze und gegen Euere Vor
geſetzten und beweiſen werdet daß Jhr Disciplin beſitzt welch
die Hauptſtärke der Heere bildet

Paris 30 März Der Senat ſetzte heute die Berathung
der Zuckerſteuervorlage fort Handelsminiſter Boucher be
tonte die Nothwendigkeit gegen die deutſchen Prämien zu kämpfen
beſonders auf den engliſchen Märkten Miniſterpräſident Méline
wies nach daß der deutſche Konſument höhere Abgaben auf Zucker
zahle als der franzöſiſche Konſument Schließlich wurde der erſte
Paragraph des erſten Artikels durch welchen das Prinzip der
Prämien eingeführt wird angenommen Hierauf verlas Senator
Chaumie den Bericht der Kommiſſion für die Frage der gericht
lichen Verfolgung des Senators Levrey der Bericht ſpricht ſich
für die Zuläſſigkeit der gerichtlichen Verfolgung aus Die Sitzung
wurde darauf geſchloſſen

London 30 März Die Ankunft des Kronprinzen von
Griechenland in Lariſſa bedeutet dem Daily Chronicle
zufolge noch keineswegs den ſofortigen Ausbruch von Feindſelig
keiten Der Kronprinz werde vielmehr verfrühte Zwiſchenfälle zu
verhindern wiſſen dagegen ſei der Krieg ſicherer als je Der
König heißt es könne nicht ohne die Gefahr einer Revolution die
Truppen von der Grenze zurückziehen Die Balkanſtaaten ſind
wie Daily News meldet von Rußland dringend gewarnt worden
an einem Kriege zwiſchen Griechenland und der Türkei theilzunehmendoch ſei eine Juſunettion in Macedonien und Altſerbien ſicher zu

exwarten Die Türken dagegen ſeien auf große Maſſacres vor
bereitet Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus
Konſtantinopel wird durch ein Jrade die Vertheilung
von Mauſergewehren an die erſten fünf Armeekorps an
geordnet
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8 geht T Gestiokte Gostiockte Gestiokte Gestiokte
Tüll Gardinen Tüll Stores Zuggardinen Rouleaux Querbehüänge Behangbordeneröme u weins Erdetüll erere und weiss Prdstüll 80 cm breit 225 em lang verschied Breiten 40 om Tr 180 em lang ca 40 em br

das Penster das Stück oréme u weiss Lederköper eréme u weiss Lederköper eréme u weiss Loderköper eröme u weiss ILederköper
d 12 50 36 z u 9 das Fenster das Fenster das Fenster auehb mit Erbstüll Meter1 930 M 5 10 N 47 u 1,75 2,25 M 0,85 2,50
Englische ſEnglische Pnglisohe jPnglisehe Eoglisohe Englische

Tüll Gardinen I Tüll Gardinen Tüll Gardinen Tüll Stores Tüll Vitragen TülI Behünge
Weiss u eräme meterweise eiss u eröme abgepasst Weiss u eröme abgepasst Weiss und eréme W an waiss ung erame

das Meter das Fenster 6,50 lang das Fenster 7,30 lang das Stüok r r
M 2,50 7 M J 18 M Z M 0,20 1,20 M 0,20 76

Elsässer Cretonne Croisé Portieren u Wollstofrorhänge Teppiche u Tischdecken
anerkannt solide Qualitäten neue effectvolle Muster

zu sehr billigen Preigen

Halle a S A Halle a S87 Er Fteinstrasse B R Gr Steinstrasse 87
ren m gſes cent Gegen der t eagen ſBr Clauss I Nwanſts Nacht

Nen engehoffer ein grosses Fabriklager er besten emall Kwohgesohbne De Grabdenkmäler

a Orep ein u aweiseitig bedruekt u Gardinen u in neuen prächtig wirkenden Gewebden und reicher
Musterauswahbl zu sehr billigen Preisen

in allen Steinarten von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen ſowie
G groyer Poſten weiß emagtbrter S hein à St v Pfs unverwetterliche Kryſtallplatten zu den billigſten Preiſen Renovirungen u

7 Nachtgef re 55 Ernenerungen jeder Art werden entgegen genommen Empfehle mich gleichzeitig7 blau u marmor u Saſhbegen w 60 zur Ausführung aller in mein Fach ſchlagenden Hauarbeiten und garantire gute
e ül Vſereiner a ätt vWig wit H 4 Ausführung bei mäßigen Preiſen

emgill Waſſereimer à Stck v 79 Pfg m
SKomplette Waſchgarnituren mit emaillirtem Geſchirr für Comptoir Fremden zen chleifſteine und Biehtroge

S zimmer ſehr pafend à 2 Mk 50 Pfgz S Stein u Bildhauerei For disKomplette KüchenCinrichtungen vom einfachſten bis zum eleganteſten

Großes Lager HeSS Sämmtl emaill Gegenſtände für Molkerrien ekc

Ftunadorfer Straße

PFrey berg s Brauerei
e 7 Kochtöpfe Kafferkannen Henkeltöpfe de empfiehlt Taserra Mehr Tee iHeener Bier

Fratpfanuen Kafferkeſſel etc zu ſtaunend billigen Preiſen Porter Bier z en
m Garantie auf jedes Stück Umtauſch geſtattet e h äö 1896 in Berlin e goldenen Medaille

Auf einen großen Poſten emaillirte
tieſe Teller à Stück 15 Pfg Tassen à Stück 8 u 10 Pfg
machen wir beſonders aufmerkſam

Kochkunst Ausstellung und Hauswirthschaftliche e
e

an der Halle

hie u Burghardt d Becher t
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

Gothaer Lebensversicherungsbank er ratsVersieh bestand 1 December 1896 708 Milli Mark u weiß Merſeburgerſtraße 52 imm anDie Tahre 1897 30 bis 1340 der roth golden z ſ ermprämie je nach Art und Alter der Versicherung Snerry dunkel re
Vertreter in Halle 8aale Dr Wilhelm Rasceh madeir 1 oSteinweg 25 2 de gune 40elro Pries Malaga Verschiedene Sorten 3 2 unch 4 ol9 er

u en 0 Pfandibriefr eKiebitzeier täglich frisch Aber Ah Geiſtſtr 15 I S S
Franz Kopfsalat Artischoken Surken Ractiese

Malta Kartoffeln neue MatjesPrachtvolle 1897er junge Gänse
Steyr Poulets Kheoken Puter und Hennen

auf eine Reihe von Jahren unkündbar gegenwärtig zu den beſten u ſicherſten

W Capitalanlagen gehörig gebe Spesen frei ab

empfehlen

Pottel Broskowski
Schlüſſel 5

Feinsten Tafelaufschnitt mübe ſich Woldemar Thosse Kammer ehrmacher J oVollsaftige süsse Messina Aptelsinen I O e Lehzigetſtt 42 GeſechäftsErsffnung
Ia Blutorangen Dtad 1 u 1,25 M c Federeinſetzen Glas 10 Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage

Zeiger 10 Bügel 10 Alter Markt 36 im Hauſe des Herrn G 7727 einen gros K en detai eröffnete und verſichereV Alles unter Garantie Ahſt und Kartoffel Geſchäft gleichzeitig daß ich ſtreng reell und i e

Rath 18 r zen in nur guter n d ren werdeohm e erlin tungsvo ri bisher Berg JReuenburgerſt Nr 87 Sende r edr Bür cknoer mee
Broſchüre gegen 60 Pfg Briefmarken Einige Faß la Amerik Aepfel ſowie ff Apfelſinen billigſt
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